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Anckbllltt M Laibllcher Ieitunn Ur, 200.
Samstag den 3. September 1898.

(3326) 3—2
Kundmachung.

Am t. t. S t a a t s . Dbergymnasium i n
Laibach beginnt das Schuljahr 1898/99 mit
drin heil. Geistamte

an, 17. September 1898.
Schüler, welche i n die deutsche Ab -

thei lung der I . Classe ne« eintreten wollen,
huben sich in Begleitung ihrer Eltern ober
deren Stellvertreter am 15. September zwischen
9 und 12 Uhr in der Directiouskanzlei zu
melden, hiebei den Tauf» (Geburts») Schein und
das Frequcntationszeugnis der letztbesuchten
Schule vorzuweisen. Da der hochlöbl. l. f. Landes»
schulrath mit dein Erlasse vom 15. August l. I . ,
Z. 8187, die augchlchte Theilung der sluvenischen
Abtheilung der l. Classe in zwei Parallclclasscn
nicht bewilligt und vielmehr angeordnet hat,
dass von den im Iulitermine aufgenommene»
Schülern 20 an das Staats'Untcrgymuasium
abgegeben werden müsseu, so findet eiue Neu-
aufnahme von Schülern i n die stove»
Nische Abthe i lung der I . Classe in diesem
Termine nicht statt. — Die Uufuahms-
Prüsungen beginnen am 16. September um
8 Uhr früh.

I n die übrigen Classen neu eintretende
Schüler haben sich mit dem Taufscheiue, mit
dem letzten Srmestralzeuguisse (versehen mit der
ordnungsmäßigen Abgangsclausel, eventuell auch
mit den Schulgeldbefreiuugs» und Stipendien»
decreten) am 16. S eptembcr zwischen 9 und 12 Uhr,
die diesem Gymnasium bereits angehören»
den Schüler mit dem letzten Semcstralzrugnissc
am 16. September vou 8 bis 12 Uhr zu meldcu.

Schüler, welche uach ihrem Geburtsort
oder uach ihren ssamilicuverhältuisscn dein Be«
reiche der l. l. Bezirlöhaupl Mannschaften Krain«
b ü r g , Radmannöoorf, Nudolfswert ,
Tjcherncmbl und der l. l, Bezirksgerichte
Ste in , «audstraß, Vlassensuß uud Sittich
angehören, lönnen nach den Vcstimmnngcu des
hohe» Erlasses des l. l. Landesschulrathes von»
28. August 1894, Z. 2354, hierorts nur aus.
nahmsweise in besonders berückfichtigungswür»
digen Fällen mit Genehmigung genannter
Schnlbchörde aufgenommen werden.

Direction des l . l . Staats-Ooernymnasiums.
Mbnch ain 31. August 1898

(825?) 3 - 1
Schulanfang.

Am k. t. StaatS.vbergymuasium i n
Mudottswert beginnt das Schuljahr 1898/99
mit dein heil. Geistamte

am 17. September.
Die Anmeldung zur Ausnahme in die

I. Classe findet
am 15. September,

die Ausnahmsprüsung
Fre i tag den 16. September

statt.
Schüler, welche in die I. Classe aufgenommen

werden mollen, haben sich in Begleitung ihrer
Eltern oder deren Stellvertreter in der Directions»
lanzlei zu melden und mit Taufschein und
Frequentalionszeuguis (Schulnachrichten) aus»
zuweisen.

Die Schülerausnahme in die übrigen Classen
siudet

am 16. und 17. September
statt.

Die Ausnahmstax.e beträgt 2 st. 10 lr., der
KchrnnticN'eitrllss 1 sl.

Die l. l, Gynmasiai.Miection.
Hiud^owrrt am <!. Srvlcmbcr 1898.

(3378) 3 - 1
Kundmachung.

Am l . l . Staats 'vbera l imnaf tum in
Kra inbu rg werden die im Scptcmbertermiue
stattfindenden Unfnahmöprttsungen zum
Eintritte iu die erste Classe

am 17. September
von halb 9 Uhr an weiter abgehalten.

Schüler, welche die Aufuahme in die erste
Classe anstreben, haben sich in Begleitung ihrer
Eltern oder deren verantwortlichen Stellver-
treter

am 16. September
von 8 bis 12 Uhr vormittags in der Directions«
lanzlei zn melden uud hiebei deu Taufscheiu
uud'das Frequentationszeuguis der zuletzt be-
suchten Volksschule vorzuweisen uud die Taxe
von 3 st 50 lr, zu erlegen.

Die Vchüleraufuahme i u die I I . , N I ,
I V . , V . und V I . Classe findet

am 17. September
statt.

Pas Schuljahr 1898/99 wird
am 19. September

mit einem feierlichen Gottesdienste eröffnet.
Die Direction des l . I. Ttaats-Oliernymnasiums.

Krainburg am 2. September 1698.

(3380) 3—1 I . 279.
Schulanfang.

I n die I . k. Lehrer «Vi ldnugSauf ta l t
neu eintretende Zöglinge nnd solche alte Zöglinge,
welche eine Wiederholungs» oder Nachtragsprüfuug
abzulegen haben, haben sich bis zum 19. Sep-
tember schriftlich oder am

19. September
zwischen 8 uud 10 Uhr v o r m i t t a g s per-
sönlich in der Anstalt (im Musilsaal) zu melden
nud die Aufuahmswerber iu den I. Jahrgang,
sowie solche, die in ciucu höheren Jahrgang
eintreten wollen

a) den Tauf- oder Geburtsfchein,
k) das zuletzt erworbeue Schulzeuguis, und
e) das von einem Amtsarzte ausgestellte Zeug»

nis über die physische Tüchtigkeit vorzulege n.
Zur Aufnalune in den ersten J a h r g a n g

wird das bei B e g i n n des Schuljahres zurück»
gelegte 15. Lebensjahr, Physische Tüchtigkeit,
sittliche Unbescholtcuheit und die entsprechende
Vorbildung gefordert. Der Nachweis dieser wird
durch eiue strcugc Aufuahmsprüfung ans der
Religion, der deutsche» und der slovenischen Unter»
richtssprache, Geographie und Geschichte, Natur»
geschichte, Naturlchre, Rechnen, der geometrischen
Formeulehre, dem Gesauge und dem Tnrneu
geliefert.

Die schriftliche und die mündliche
Au fn a h msp rü fung fiudct nach Abschluss
der Ausnahmsprüfungeu au der l. l. Lehrerinnen»
bildungsanstalt statt. Nach dem Schlüsse derselben
werden die Namen dcr Aufgcuommeucn im
Vorhause affigiert, die Nichlaufgenommenen
haben sodann ihre Documcutc in dcr Directions»
lanzlci abzuholen.

Aufnahutswcrber, die sich mit dein Ma»
tur i tätszengnisse e iner M i t te lschu le
ausweisen, werden, wenn sie das 18. Lebens»
jähr zurückgelegt haben, ohue Aufuahmsprüfuug
in den lV. Iahrgaug aufgeuommeu.

Wiedere in t re tende Z ö g l i n g e , die
sich teiuer Prüfung zu unterziehen haben, haben
sich

den 20. September

von 10 bis 12 Uhr im Lehrzimmer des III. Jahr-
ganges zu melden und ihre letzten Zeugnisse
vorzulegen.

D ie W i e d e r h o l u n g s - und Nach-
t r agsp rü fuugeuan der t, l, Lehrer-Bilduugs
anstatt werden am 20. eventuell am 21. Sep^
tember abgehalten.

Der regelmäßige Unterricht beginnt nach
Abschluss der Aufuahmsprüfungen.

Ieue Schüler, welche in die erste Clafse
dcr UebuugSschule einzutreten wünschen, haben
sich ii l Bcgleituug ihrer Eltern oder deren Stell«
Vertreter unter Vorweisung des Tauf« oder Ge-
burtsscheines und des Impfzengu isses am
14. September zwischen 8 und 11 Uhr im Lehr-
zimmcr der 3. Uebungsjchulclasse zur Aufnahme
zu melden.

Da nur eine beschränkte Anzahl aufgenommen
werden kaun, werden die Namen der Aufgenom'
menen am 15. September vormittags um 9 Uhr
im Vorhausc affigiert werden. Die Nichtauf'
genommenen haben sich sodann zur Aufuahme
in eine andere Voltsschule zu melden.

Jene Schüler, welche fchon im Vor«
jähre die Uebungs schule besuchten,
haben sich ebenfalls am 14. September in dcr
3. Uebungsschulclasse zwischen 8 uud 11 Uhr
vormittags zu melden uud ihre letzten Schul-
Nachrichten vorzulegen. Sie haben vor audcreu
Aufnahnlswerbern nnr dann den Vorzug, wenn
ihre Aumelduug rechtzeitig geschieht.

Dcr regelmäßige Unterricht beginnt an der
l. k. Uebuugsfchule deu 17. September um 8 Uhr
früh.

Das heil. Geistamt findet nach Schluss der
Aufnahmsprüfuugen statt.

V ie D i rec t ion .

(3379) 3 - 1 g. 93.

Schulanfaug.
I n die l . l . Lehrerinnen »Vi ldungs-

anstalt oder iu den EurS sttr Kindergärt -
ner innen nen eintretende Zöglinge uud solche
alte Zöglinge, welche eine Wiederholungsprüfung
abzulegen haben, haben sich bis zum 15. Scp«
tember schriftlich oder am 15. September zwi«
scheu 8 und 11 Uhr v o r m i t t a g s persönlich
in dcr Anstalt (im Musiksaale) zu melden uud
die Aufuahmsbewerberinnen in den I. Jahrgang
sowie solche, die in einen höheren Jahrgang
«eu eintreten wollen

ll) den Tauf» oder Geburlsscheiu,
d) das zuletzt erworbene Schulzeugnis, und
e) das von einem Amtsärzte ausgestellte Zeug«

nis über die physische Tüchtigkeit vorzu»
legen.
Zur Aufnahme in den ersten Jahr»

gang wird das bei Beg inn sdes Schuljahres
zurückgelegte 15. Lebcusjahr, physische Tüchtigkeit,
sittliche Unbcscholtenheit uud die entsprechende
Vorbildung gefordert. Der Nachweis dieser wird
durch eine strenge Aufnahmeprüfung aus der
Religion, dcr deutschen und drr slovcuischen
Unterrichtssprache, Geographie, Geschichte, Natur»
geschichte, Naturlehre, dem Rechnen, der geome»
trischm Formeulehre und dem Gesänge geliefert.
Die in den weiblichen Handarbeiten erworbene
Fertigkeit ist durch Vorlage von weiblichen Hcmd-
arbeite» »ach^uweiseu.

Zur Aufuahme in den V i l d u n g s c u r s
für ttindcrg a r tn er innen ist erforderlich:
») das bei Beginn des Schuljahres zurückgelegte
16. Lebensjahr, k) sittliche Unbescholtenheit uud

physische Tüchtigkeit, e) die zur ̂ H 1
eine Lchreriunen.Bilduiigsaustalt voru! ̂  l.> >
Vorbildung, ä) musikalisches OchM ^ >
gute Siugstimme. Die Vediugling"',.,^g.''I
und ll) sind durch die Aufnahn'M'^, >
erproben. Altersdispensen sind »nM'" ^ ' ' >

Die schriftliche Aufu°h 'nsp ^
aus der deutscheu, der stovemsche» ̂ ^ c ^
aus dcm Rcchueu findet deu I l i . Sep" ^ s
8 bis 12 Uhr vormittags statt; die ' " " ^ 8 ^ l
beginnt den 17. September, vormittag« ^
und wird an den folgenden Tage" > ^
von 8 bis 12 Uhr und "ach ' ' "WF A
bis 5 Uhr fortgefetzt. Nach dem ^ F <
felben werden die Namen der M 9"' ^
im Vorhaufe affigiert. Die N ich tan lg^ ,^
habe» sodaiiu iurc Documente in dcr
lanzlci abzuholen. . l>>< ^

Wiedcre iu t re tendc M l " ^ ^ » ! "
keiner Prüfung zu unterziehen h"bc»,." ^ » l
Montag den 19. September von 1" "' ^
im Lchrzimmer des IV. Jahrganges z ^
und ihre letzten Zcuguissc vorzulegen- ^ l.,

Die Wiederholungsprüfungen ""<5,s"
Lehrcriunen-Äildungsanstalt werden ""^hB >
tember nachmittags von 2 Uhr a" ",At""

Der regelmäßige Unterricht VG
Abschluss der Aufnahmsprüsungen- ,̂ . c^

Jene Schüleriuucn, welche '" . ^ u l ^
C l a f s e der NebuugSschule " ^
wüuschcn, haben sich in Begleitung W,^g ,̂
oder deren Stellvertreter unter Vouv^ ,s.
Tauf- oder Geburtsscheines und "^ «j»,
zcugnisses am 14. September z ' " ! ^ F "
11 Uhr im Lehrzimmer der I. UcbuiM"
zur Aufnahme zu melden. ^ <,hl ",

Da nur eine beschränkte " HFi »,j
genommen werden kann, werden dlt ^ ̂ M .
Aufgenommenen am 15. September, " Ml>"
uni 9 Uhr, im Vorhause affigiert. A^ hü"
gcuiimmencn haben sich sodann zur "«>
eine andere Volksschule zu melden, i,,,»^,

Jene Schülerinnen, welche s c h ^ ' ' ^ , ^
jähre die Uebuugsschule b e l u c h l ' i F .
sich ebenfalls am 14. September M " 1 l l > .
dcr I. Uebungöfchulclasfe zwischen » "" Zz^
vormittags zu melden und ihre lep g ^
Nachrichten vorzulegen. Sie haben v" ̂ ^z«'
Aufnahulswerbcrinuen n u r dantt ^ . ^ t , l̂
wenn ihre Anmeldung rechtzeitig gM ^ s" ̂

Der regelmäßige Unterricht beg" '^ "̂
!. l. Uebungsfchule den 17. Septew
8 Uhr früh. ^ , iü .s

Die Einschreibung der Kind" v?
Kindergarten findet am 14. Scpte ^ k <
bis 10 Uhr im
Dabei ist durch den Tauf» oder ^ ' ° ^
nachzuweifeu, dafs das Kind das drll ° . ^
jähr überfchrittcn, daS sechste aber '' ^
erreicht hat. Dcr Kindergartenuuterria) ß̂y,
ebenfalls an: 17. September um 9 l^.^sj

Das heil. Geistamt findet nach ^ "
Aufnahmsprüfungen statt.

Laibach am 1. September 1 ^ '
Die D i r e c t i o » » ^ ^ ^ ^

(3375) 3—1
Schulanfang. , î

An den t. f. gewerbl. Facki<b'^i"X
Laibach (Fachschule skr Ho l zw ' " ^ , ^'
nnd Fachschule sür Knustst«'"
SPitzenarbeiteuj wird das Schull"'̂

am 19. September
mit dem heil. Geistamte eröffnet wel" '"



^ ^"HitungNr. 2^- ^ ^ 3. September 1898.

V ^ ^ t . ^ ^ ' u"b Schiilerinnen
steter ^ "ung ih«r Eltern oder deren

! > 1 2 ° " l 6 . September
^ ! ? be?̂ W'ch oder von 3 bis 5 Uhr
"2"W"3s,e>m.?c?" t̂en Direction mit
K ? > « ' ' ? ^ der Volksschule und

V M ° " ^ " volle.idete 14. Lebens-

^ ^"lÄ",^lt^ereits ai,gehüre.lden Schüler

^h«, "" N. September

^ ' , ^ ^ ^ ' Frequenlanten des
'' "lices !?"es findet auch während
^ l»°dhll ̂  ^"uttass vurmittüB statt.

^ !.>'N'au3/?"^ ^ " " auch von weib.
<! ^ an ""W'cht werden.

^ '̂September 1896.
Die l . , . Direction.L 'S ^T* — ._

^ M^beJ u s t e r s u c h t - sich bis
R i er C d e ! m m t W e g e n d e r Ein"C*^Vt^iln «»melden.

•I!iV«»lanBen L d e m H a u s e ertheilt,

••lCUn6: B ^ I a r n » Clavierlehrerin.
^ «ahnhofgatie Nr. 11,
^ - ^ _ _ _ _ _ J 3 3 6 4 ) 2 - 1

Stelschüler
[ ^ H S S ? nil?)mt in Verpflegung
k \ II ai' Judengasse Nr. 3

: ; r < ^ ^ neu, Mantel, Hut
'" JfojJi» S p a r B ü c h e r ' bunter
, C 8oh»«ohkaVvkausen i n U n t e r -

^ t ^ 4 > i m h £ e
u ( ! ^ f r Honig und

A l S * , Osl*tat£n h a l t e» versendet
/ ft ? l |8«le p Ä^O n Segen Nachnahme

,,}K ^ Hl..*» 5 l«öoözüohterj jj k^^^tatrlt* 25-1

i lüswfiäctoi
.rf' C ^ i > in Mi2 °rte' i s t m i t

W Et !« J? b e r ö6W t e o d e r v«r-
JV I L 6 s e i B * * * " ? bei Littai.

J ' ' l ^ ^ ^ g t e h a b eo den

fj PODL * ^ ^ " —

§ R e Wohnung
^ ' L V ^ A d s i l i n i s t ration dieser

SlPlatz
\S ^ l e Kan*?'. , (»313) 3-3

V ^ S a i ^ 1 / e s k. k. No-

^ ^^i l f e
C h u l J^r werden

•\^''*«uO4f»«er Zeitung^ iflSI

T
U iferfta« «na! Winter 1898.

UCM-SggSr-nnd I.OÖE1V
für Herrenkleider (3108) 15-3

von 70 kr. per Meter aufwärts versendet
D. Wassertrilling, Brunn.

Altes Renommee. Muster grutis uud fi'Aucu.

Von der hohen k. k. Landesschulbehörde conc. Privat«

Musikschulen Kaiser
Wien,^ VII., VIII. und III. Bezirk. 25. Sohuljahr.

Frequenz 1897/98: 351 Zöglinge aus ganz Oesterreich - Ungarn und dem Auslande
24 Lehrpersonen. Oesang, Clavier, sämmtliche Streioh- und Blaslnstrumente,

sämmtl. theoretisohen Faoher, gem. Chor, Orchester, Faoh- und Nebenourae.

für Clavier, Violin«, Gesang (seit 1882 bestehend). (3245) 3-3
7monatlicher Vorbereitungscurs zur k. k. Staatsprüfung»

Kirchengesangscurs für Sängerknaben.
39 Candidaten haben die Staatsprüfung zum Theile «mit Auszeichnung» abgelegt.
Oeffentliche Concerte, Concurse, PrüCuugen, Zeugnisse, Diplome, Medaillen. Prospect gratis,
Statuten 20 kr. durch die Institutskanzlei VII/1 , Zieglergasse 29. Auswärtigen
Naohwel« über Pension in der Nähe der Anstalten. Sohüler - Aufnahme

bis 15. October, nach Maßgabe vorhandener Plätze auch während des Jahres.
Unterrichtsbeginn 15. September, resp. 1. October.

Grajstlxaii^-i2röffixiiiig.
Ich theile dem hochgeehrten P. T. Publicum höflichst mit, dass

ich das

Gasthaus »Zur Sonne"
F p a n K e n s q n a i ) übernommen habe, woselbst die berühmte
«Krainer Perle» aus der Brauerei des Herrn Theodor Fröhlioh in
Oberlaibacli zum Ausschank gelangt.

Ferner empfehle ich sehr gute Unterkrainer, Istrianer wie Oester-
reloher Weine, sowie sohmaokhaste, warme Küohe.

Indem ich mich zu zahlreichem Besuche bestens empfehle, mit der
Versicherung, dass ich stets bemüht sein werde, die verehrten Gäste zufrieden-
zustellen, zeichne ich (3288) 3-2

hochachtungsvoll ^ ^ g - u s t -WolOGT.

NB. Für Oassensohank halte loh mioh bestens empfohlen.

Eiseiiliaixdliiiig

j/Jnör. Sruškovič' Nachfolger
Val. Golob

Laibach, Bathhausplatz Nr. 10
empfiehlt

sein ganz neu, reich assortiertes Lager in Werkzeugen aller
Art.

Peldgeräthe, Küchen- und Haushaltungsgeräthe, Bau-
beschläge, Sparherde, Oefen, Grabkreuze, echt ver-

goldet etc.
zu den billigsten Preisen.

.Aaxswtirtige Bestellungen werden sofort
»usg-efülirt. (3331) 2—2

1 tsi^ i j l2fe**il<>.
Mestna hranilnica ljubljanska razpisuje s tem

službo drugega praktikanta
z letnim adjutom v znesku 500 gld.

Prosilci za to službo izkazati se morajo poleg znanja slovenskega in
nemškega jezika v govoru in pisavi, da so dovršili ali celo gimnazijo, ozi-
roma celo realko, ali pa spodnjo gimnazijo, oziroma spodnjo realko in
trgovinsko šolo. .. , . . •

Prošnje s spričevali o študijah in o dosedanjem poslovanji vložiti je

do vštetega 21. septembra t. I.
pri podpisanem ravnat.eljsl.vu. ( 3 3 a 8 ) 3 ~ 3

V L j u b l j a n i , dnč 1. »eptembra 1898.

Ravnateljstvo mestne hranilnice Ijubljanske.

# ; E i n Koststudent
Untergymnasial- oder Unterrealschüler aus
gutem Hause, wird bei einer deutschen
Familie in ganze Verpflegung aufgenommen.

Anträge an die Administration dieser
Zeitung. (3337) 3—3

Eine neue

Waschmaschine
für Wäsohe ist billig zu verkaufen.
Näheres in der Administration dieser

Zeitdng. (3316) 3-3

Gresnclit
wird ein tiiohtlger, solider, womög-
lich deutsoh spreohender

Reparatur Schlosser
in eine große Baumwoll - Spinnerei und
Weberei.

Verheiratete werden vorgezogen. Aus-
kunft ertheilt die Administration dieser
Zeitung. (3335) 3—3

Studenten oder Mädchen
werden in ganze Pflege zu billigen Bedin-
gungen genommen. Gewissenhafte Aufsicht.
Liebevolle Behandlung, gesunde, freundliche
Wohnung mitten in der Stadt. Gefl. Anträge
sub A, M. I. an die Administration dieser
Zeitung. (3333) 5—2

In der Villa Wettaoh sind schöne,
neumöblierte (3345) 3—2

Monatzimmer
an solide Herreu sogleich zu vergeben. —
Auskunft daselbst im II. Stock.

Zwei kleinere Studenten
aus guter Familie werden in Kost und
Pflege genommen. Umgangssprache deutsch.
Adresse erliegt in der Administration dieser
Zeitung. (3347) 3—2

Ein Praktikant
der deutschen und slovenischen Sprache
vollkommen mächtig, welcher wenigstens
zwei Realschulclassen absolviert hat, wird
bei Anton Sohuster in Lalbaoh sofort

aufgenommen. (3339) 3-2

•lohann Stangl
Graz, Alleegasse 10

beehrt sich jedem, der ein größeres oder
kleineres Spezerei-, Oemisohtwaren-,
Vlctuallen-, Charouterie- und Delloa-
tessengesohäft, ferner Holz- und
Kohlenhandlung, sowie Stickerei-,
Pfaidlerei-, Kurz- und Modowaren-
audi Gast- und Kaffeegosohäft etc.
kaufen oder verkaufen will, sein schon
durch eine Reihe von Jahren bestehendes
k. k. oono. Vermittlungsbureau zu
empfehlen.

Angebote und Naohfragen auf dem
Gebiete des Geschäftsverkehres begegnen
sich hier Tag für Tag und der bedeutende
Umfang, der sich hiedurch entwickelt, ist
für alle Geschäftsfreunde vom besten Erfolge,
da denselben Gelegenheit geboten ist, einen
günstigen Kauf zu machen und jedes ver-
käufliche Geschäft sofort oder in absehbarer
Zeit an Mann zu bringen. — Kauflustigen
werden Auskünfte unentgeltlich, brieflich
gegen Retourmarke ertheilt. (3349) 3—1

ifisItiflZßiDß.
Beehre mich den F. T. Damen

bekanntzugeben, dass ich mit.
Heutigem mein

MMnscIneifler-feill
wieder eröffne und empfehle mich
geehrten Aufträgen.

Auch werden Lehrmädchen auf-
genommen. <3372) 3 ~ 1

Louise Kolman,
tevstikgasse Wr. 13, XI. »took.

Wohnung
im Hause Nr. 2 Vegagasse, an der Ecke
des Congressplatzes, bestehend aus vier
Zimmern, Küche etc., ist sogleloh oder
auf Wunsch erst mit 1. November, auch
mit nur zwei Zimmern, Küche etc., 7M
vergeben. (3373) 3—1

Näheres erfährt man in der Kanzlei
der Dlreotion des städt. Verzehrungs-
•teueramtes, Wienerstrasae Nr. 25,
oder in der Administration des «Slo«
venskl Narod».



L°ib°chel Neiwna Nr. 200, 1612 ' 3, E c h t t w ^ i

Wohnung
am Alten Markt Nr. 6

bestehend aus drei Zimmern, einem Ca-
binet, ist vom 1. November d, J. ab zu
vermieten. (8229) 3-3

Näheres im GesohäfUlooale J. S. Be-
nedlkt.

In der Nahe der Realschule ist
hei einer soliden Familie ein bewährter

Kosfort
für Knaben oder Mädchen
zu haben. Ciavier steht zur Verfügung.

Die Adresse ist in der Administration
dieser Zeitung zu erfahren. (3239) 4-4

Schülerinnen
werden in gute Kost und Wohnung auf-
genommen. (3376)

Näheres am Alten Markt Nr. 26,
II. Stook, gassenseits, hei M. Bedenio.

(3307) c:. II. 69/98
6.

Edict.
Wider Maria Mantel von Rieg, deren

Aufenthalt unbekannt ist, wurde bei dem
l. k. Bezirksgerichte in Gottschee von Al iwn
Troha. Besitzer in Rieg, durch Dr. Golf
in Gottschee. wegen Löschung der bei den
Realitäten Einl. Z. 10 und 187 Catastral-
gemcinde Rieg haftenden Satzposten per
420 f l . und 30 f l . sammt Anhang eine
Klage angebracht. Auf Grund der Klage
wird die Tagsatzung zur mündlichen
Streitverhandlung auf den

7. O c t o b e r 1 8 9 8 ,
vormittags 9 Uhr, bei diesem Gerichte,
Zimmer Nr. I l l , anberaumt.

Zur Wahrung der Rechte der Maria
Mantel von Rieg wird Herr Gottfried
Bruner, Ndvocat m Gottschee, zum Cura-
tor bestellt. Dieser Curator wird die Be>
klagte in der bezeichneten Rechtssache auf
deren Gefahr und Kosten so lange ver-
treten, bis diese entweder sich bei Gericht
meldet oder einen Bevollmächtigten nam»
haft macht.

K. l. Bezirksgericht Gotischee. Abth. I I ,
am 26. August 1898.

(3334) C. 269/98
1.

Oklic.
Zoper Jožefa Rusa iz Travnika

hiš. št. 89, kojega bivališče je neznano,
se je podala pri c. kr. okrajni sodniji
v Ribnici po Ludviku Debeljaku iz
Segovevasi hiš. št. 17 tožba zaradi
103 gld. 75 kr. Na pod.stavi tožbe
določil se je narok na

16. s e p t e m b r a 1 8 9 8,
dopoldne ob 10. uri.

V obrambo pravic toženca se po-
stavlja za skrbnika gospod Janez Ben-
čina v Travniku. Ta skrbnik bo za-
stopal toženca v oznamenjeni pravni
stvari na njega nevarnost in stroške,
dokler se ta ne oglasi pri sodniji ali
ne imenuje pooblaščenca.

C. kr. okrajna sodnija v Ribnici,
odd. I., dne 23. avgusta 1898.

K. k. Handelsmittelschule
(Handelsakademie)

— « I M imm rWmrM.^mm.ti. in
Oeffentliche dreiclassige, auf die ahsolvierte vierte Classe des Gymnasiums,

der Realschule, einer anderen denselben gleichstehenden Mittelschule oder auf
die vollständige Bürgerschule sich stützende Lehranstalt. Organisierung den
anderen Handelsakademien der Monarchie gleich; Unterrichtssprache italienisch;
Schultaxe für die obligaten Lehrfächer 30 Gulden jährlich; Recht zum Einjährig-
Militär-Freiwilligendienste. (3176) 6-3
pHT* Eröffnung des Schuljahres 1898/99 am I. October. *^P|

Weitere Auskünfte ertheilt ^ e IMrectioii.

Bester, dauerhaftester, billigster
Thürschliesser
mit hydraulischer (nioht pneumatlsoher)

Zuschlaghinderung.
Zur sicheren Function ist die Wahl der richtigen
Grüße und das Anarbeiten seitens eines Fach-

mannes erforderlich.
PP"» *^7"oxxä-tli.Igf iax fü.n.f O-rössen. *"^P| hei

"W- JT*> 'WW&MM^ Kunstschlosserei,
Grraz, Mariengasse Öl. (3350) 32—1

Gasthaus „zum Pepi"
Bahnhofgasse 25

^ii&&clxa,iik von aix^sclilie^^licli

Steinfelder Märzenbier
aus der Brauerei Brüder Reininghaus, Oraz.

Hochachtend
(»381) 2 - 1 Josef Boštjančid.

(3278) VI. 97/94—98
3.

Dražbeni oklic.
Po zahlevanju Rozalije, vdove Ma-

rinka, rojene Prazmk iz Ljubljane
fit. Peterska cesta št. 54, zastopane po
c. kr. notarju Josipu Smodeju iz Vel.
Lašičah, bo dne

2 8. s e p t e m b r a 1 8 9 8 ,
dopoldne ob 11. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, zopetna dražba zem -
Ijišc vlož. St. 195 in 196 kat. obč ne
Turjak ter vložne st. 78 kat. oböine
Osolnik, obstoječih iz hisse, mlina,
žage, gospodarskih poslopij, njiv, trav-
nikov, gozdov in pašnikov, s priti-
klino vred, ki sestoji iz dveh kobil,
1 žrebeta, 1 krave, 2 prašičev, 1 veli-
kega voza, 1 malega voza, ter dru-
gega poljskega orodja.

Nepremičninam, ki jih je prodati
na dražbi, je določena vrednost na
6615 gld., pritiklinam na 350 gld.

Najmanjši ponudek znaša 3482 gld.
50 kr.; pod tern zneskoin se ne prodaje.

Dražbene pogoje in listine, ki se
tičejo nepremičnine (zemljiško-knjižni
izpisek, hipotekami izpisek, izpisek iz
katastra, cenitvene zapisnike i. t. d.),
srnejo tisti, ki žele kupiti, pregledati
pri spodaj oznamenjeni sodniji, med
opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripuščale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpoz-
neje v dražbenem obroku pred za-
četkom dražbe, ker bi se sicer ne

mogle razveljavljati glede nepre-
mičnine same.

O nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičninah pravice
ali bretnena ali jih zadobe v teku
dražbenega postopanja, teduj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okohšu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej v
sodnem kraju stanujoöega poobla-
ščenca za vročbe.

C. kr. okrajna sodnija v Velikih
Laäicah, dnö 6. avgusta 1898.

(3369) Firm. 149.
ZadrT I. 32.

Razglas.
Izvršil se je v tusodnem zadruznem

registru pri firmi:

Posojilnica v Kadovljici, regi-
strovana zadruga z omejeuiiu

poroštvoiu
a) izbris izstopivših članov ravna-

teljstva: Alojzija Pavlina in Mihe
Pesjaka;

b) vpis novoizvoljenih članov ravna-
teljstva: Luke Kenda, hišnega po-
sestnika v Kropi, stanujočega v
Radovljici, in Jožefa Pogacnika,
posestnika v Radovljici.
C. kr. deželna sodnija v Ljubljani,

odd. Ill, dn6 30. avgusta 1898.

M~ CJ. Wirf*,]
Woliüüügs-, Dienst- und Stel l f f l^ jJ
suoht felno Köohin z« ein

zll i''\
Iß fl. Lohn; gute K Ö o b ^ J
nacli inest, Heisegeld. ' ani:f;J
Köohln zu 3 Leuten n a c l Ä r 1 s i ) |
zu zwei Personen neben y1 jfljJrJ
stadt, 10 his 12 fl. h°]^' p!Ji
Herrsohaftshaus n&c\6^'FA
Wasche; mehrere elnf»0^ d*Sf
Köohlnnen für l^ i^yf/ j
Mädchen fUr allei ;<*•';• 4O ti
in eine Großtrafik, 30 ' ^ « j M
mehrere Zahl- und •»» $tjk
ner lnnen nach Kroaue1. ^ 1
Laibacli etc. etc. etc. N w ^ J ^ I

KoststudeijJ
wird bei einer bekannt * ,g (rl
wissenhaften Beamtenta1" f e^ i
genem Sohn, Maturant, ^o^.'t
ScJiulunterricht nachhw'en (^1
pfl̂ gung genommen. tao\i<a^. J

Näheres O. FluX, « 0 P I
botenbureau, H e r r e n g » ^ / I

Etliche Paar a u s l ä ^ i s ^ JI

Zier- ml m
sind wegen Abreise •»»JJJjtft I
Im Hotel zum S t i d b » ^ ^

Darlehe"!
von 500 fl. aufwärts a l ^ J J

besorgt ooalan* «* A

Agentur, B ^
P08tfltOb » ^

. . . ——' f i s r l

I
(3340) 15»'I

I«vpf.il se j e . v
r ' " j : i I

nem registru pn " r O &

«Sploäno k i ' e ( l i i V pf(

registrovana Ä* «0' I \
jeno **% q *

vpis naslednih na °»\/ I
4. avgusta 1898 " v J
upravnega sveta: ^ I

1.) Jan Dejak, P ,1
ljani; ,;* \tr\

2.) Josip Lenar»«- I
sestnik na Vrhmk»' on( I v.

3.) Dr. Danilo ̂  ,1
Ljubljani; icb, l I

4 ) Anton H»»UI 4 | i
Ljubljani; ^< I

5.) V. H. Kobf" A -
Ljubljani; c ^ I

6.) Ferdinand a A
Ljubljani; *\t, *J\ 1/

7.) Filip Sap»?*[AM K
jetnik in pose«tn'k tf [tf I

8.) F. M. Scbt»111' M
sestnik v Ljublja»1- ̂ y l

C. kr. d e ž e l n ^ ill- I L
v Ljubljana <&** J
gusta 1898. ^ y Ä \

V novootvorjeni trgovini

Anglesko skladisce oblek
v L.ju.l>lja,iii9

na oglu S7. Petra in Resljeye ceste St. 3
prispela je velika izbera oblek za gospode.
decke in ot roke in konfekolje za dame, /a
jesensko in zimsko se^ono, najnovejäa oblika, po
čudovito nizkih tovarnižkih cenah.

Prosim velecenjeno občinslvo, da me obiskuje
in si ogleda najnovejše, najmodernejSe blago.
NihCe.ni prirnoran kaj kupiti. Naročila po mori
se najholjc in najsineje ter najhitreje na Dunaji
/golavljajo in najceneje izvrSujejo.

Z velespoštovanjen
I Orosla-v Bematovid,
I posl(jvo<ija.

-—-^v^J
Im neueröffnetes 0\

Englisches KleW%
Ecke Peters- und B ö ^ ^ j

angelangt riesig ^flJ^fp6'\
Knaben- und Kinder*** „,! >\#
oonfeotlon für die Herbsi' epo
allerneuester Facon, zu s „ i^.1. i
preisen. , j e ^j^V1!

\ Bitte das sehr gee»» \A/J,\
^besuchen, um die ..eues ̂  gj,, (/,,
n)besichtiKen. Kein Zwang *"'o ><y .1
fl nach Maß werden aufs b«Jd »W A
/ besorgt und ^ n e l l ^ n s ^ ^ y l

(2377) 3-1 >^ L
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k. KöBstlin,Brecjenz.

J^SMBUgMBi^^B^PM*** 1 **^^^] (855) 47

R Lang
Laibach, Coliseum.

Reiche Auswahl aller Sorten

Möbel, Mairatzen,
Divans etc.

xxi billig1« ten Preisen.
Reelle Ware.

• Hoinnt Prompter "VersariLcIt.

"Siiisstaltiiiei. Complete I r i c l i von Yillen.
I °^raute gratis — Fabrication von Drahtnetz-Matratzen

bester Qualität. — Preisgekrönt 1885. (2190) 40-40

Znr Saison

^ > ^ V ^ ^ ^ empfehle i^li mein
^ ^ >, <̂  ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ reicnnaltiß68 ^a^sr ' ^ l
l̂e. ^^ ,̂ ^ leinzten l̂ evvenren neue8ter Ly^teme, ltevolvern

^ ^ ^ie^u erloräerlicnen l(e<zui8iten unä Munition,
' ^""«r» inaode iek auk 6is von mir er?.«ußten

^ ,,NriUlu3s«vel>re«
^»r!,/^"^n» ^/ '" lirail, 6er yiuxize vuclinenmaekyr l»n, üer sicii nur mit 6sr
^,s,^> >ucj^ ̂  " ^ 8 t . emplelllk ick mic>,!i 6«m p. I . Publikum ?.u xaklrkickeln 2u-

' ^ ^ un<z > ^, ^ ^ '" ̂ "^ln ll'a«^ Lin8c1MßißLti ^Lul)L«U'I1lln^6n unä ttoplliilturen

Noenlle>,lunss«vnII (29.W) 20—6

L .̂ »2N2 5Vvölle

Specialitäten ans dem clemiscnen Laboratorium für Kosmetik
von

Dr. Robert Fischer
^ Doctor der Chemie und Kosinetiker 10—6

WIEN
| Uu '•> Habsburgergasse 4, 2. Stock.

N
 aa

a
rvertilgUngsmittel (Epilatoire)

^ ' ^ u f c h ^ S i m a e s i o h t e > an den Händen, Armen eto.
' ' H e f l ^ ^ l o ^ d - Vif'ge »nitUilst Epilatoire vertilgt. Die Procedur ist ein-

Gebrauoi W l r k l l »g langsam, aber sicher. Epilatoire zerstört nämlich
U l e die Haarwurzeln vollständig und verhindert den

^ Naohwuohs sicher.
V^ftligUii k r e i s e d.er S p e c i a l i t ä t e n :

*«,>,. er<"'8 cle?!?*6,1 (Epilatoire) zur gänzlichen Vertilgung der Haare und
* * * « . dtto a 0 h w u c h ^ « , 1 kleines Flacon fl. 5 —

!°toL61«. h 7 'u p sorft-- ! großes Flacon » 10 —
J ^ f * * » ^ Stück l l 8 e n Entfernung der Haare im Gesichte, an den Armen

ÄS^ta*"^ '.'.'.'.'.'.'.'.'•'.'.'.'•'•'-''•*•-
* S U 5fT (öÄf n d i e r l ' l F'acon (V, Liter) > I 25
. X ^ l i s t o f f 0 " ^ ' , 1 Flacon, i/. Liter). » 3 —
5 lUh1

 M l . i v l U r ! o n ' blond bis schwarz zu fl. 1 20 bis fl. 3 - und » 5 - -
J*li R6Re,

 se sPuder, 3 Nuancen, 1 Carton mit Rouge » 3' —

^ S T U ^ ••• ^ : . . } . : . . r . T . : : : : •' ;=
l a ^ i , J ' \ B ü h«r die Unschädlichkeit der Präparate hegen zur Ems'cht

» «»etis ? n Dank«chreiben aller Welt. - Auskünfte m allen kos-
v ü ü j i i j ^ Vfifft Angelegenheiten gratis, auch i>.' M.:!i

^ ^ r s e n d u n g n u r gegen Nachnahme.

Im. I3Ia-u.se ISTr. 72 Polanastrasse
ist (3122) 4

das Gasthaus und mehrere Wohnungen
und zwar vier Wohnungen sofort, fünf Wohnungen mit 1. November.

zn vergeben.
Näheres zu erfahren beim Hauseigenlhümer Ellas Predoviö, Polanaplatz Nr. 5.

RONCEGNO
stärkstes, lilrlicüßs arsen- oDfl ßiseii lt ips Mineralwasser

empfohlen von den ersten medicinischen Autoritäten bei:
Anüniic, ChloroNe, Haut-, Ncrveu- und Frauenleiden, Malaria eto.

Die Trinkour wird das ganze Jahr gebraucht. (3094) 16—1
D e p o t s in allen Mineralwasserhandlungen und Apotheken.

(2307) f\g • 10-6

Styria-
Strick-Maschinen

mit oder ohne Schlauch-Schloss
liefert am besten und billigsten

Erste steiermärkische

Strickmaschinen nFabr ik
Graz, V., Falkengasse 47.

METEOR-
FAHRRÄDER

DGStG (1501) 20-19

Qualitätsmarke.
"\7"ertreter ±\jur K r a i n :

J O H A N N JT.AJX:

In V6r5elne6enkn
k'lllden: (i«!l)M2un,

^lll^»ß0l>iur»un.
unä rein uäer l»rl)lu8.
<36l)raueli82nwei«uuß

ßrati«.
^U8kuuN in 6«n

I^ikäkil^sscxi.
2>l kkken iu I»l»,ld».o!l

(1071) d6i 1U-9

H.. 8tn.ou1.
I n ^ r ^ i d u r ^ lc!i

r. voisui.

) „Milch!"
» Die schon seit vielen Jahren bestehende und gegenwärtig bedeutend
J vergrößerte

| MT* Molkerei in Laverca "W
) empfiehlt an Private, an Kaffeehäuser, an ReRtaurationen , an Institute etc. etc.
i noch eine Abnahme von täglloh 1OO Liter der besten, unverfälschten
} Vollmiloh.
} Die Preise sintl folgende :
\ Bei Abnahme bis zu 3 Liter täglloh ä 10 kr.,

» > > » 5 > > ä 9 »
und bei jeder weiteren größeren Bestellung wird die Milch zu 8 kr. per Liter
abrechnet.

Die Milch wird gleichbleibend im Quantum jeden Morgen zeitlich den
Kunden ins Haus zugestellt und um jedwedem Missbrauche beim Transporte

) vor/.ubeugßn, wird die Milch nur in Patont-Mllohkannen , versehen mit
\ Patent -Verschluss, von der Kleiner & Flelschmann'sohen Metall-
| waren Fabrik aus Mödling angekauft, versendet.
) Die geschätzten Auftrüge bittet man schriftlich oder mündlich nach
l Laveroa oder zum «Weissen Wolf> in Lalbaoh zu richten. Aucli werden
) Aufträge im Oasthause Stadt Münohen> in Lalbaoh, Rosengaase
| Nr. 15, entgegengenommen.

j IKIarl Lenče,
\ (3286)4-2 Besitzer.
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H W^ ist €l«:r beste nuad «rei*** ,
^%B • MM M WWmt^m. Kaff««™««**! "5W (ll44)i*"
V M l « « • • " ^ w Verlangen u M kai]fen Sie denseii#

Äortlm« Pakete malt; weissem Schleifen odes« Seltaclitelit' -^

K. k. concessionierter

Militär - Vor ber eitungs - Curs
30. Schuljahr.

Am 15. September d. J. Beginn der Curse zur Ausbildung zum

Einjährig - Freiwilligen.
Der Unterricht wird von geprüften Mittelschul - Professoren und Officieren

ertheilt. Die Anstalt steht unter Aussicht des k. k. Landesschulrathes. Sehr gute
Unterrichtserfolge.

Schriftliche Anfragen über Aufnahme uiul Pension werden sofort be-
antwortet und Programme unentgeltlich zugesendet durch

(3184) 4-3 die Direction.

> Strangfalz - Dachziegel,
| gepresste Mauerziegel,
; gewöhnliche Mauerziegel
f offerieren (ii64) 23

i zu bedeutend ermässigten Preisen

; KnezSSnpancič
) Ziegelfabrik in Laibach.

Achtung, Neulinge im Radfahrsport! j
Für Fahrübungen mit dem Fahrrad steht ein Saal von grossen Dimensionen zurVerfügung.

Grösste Niederlage von
Fahrrädern

mit allen Neuheiten.
I Bekannt beste und be-
I währte Fahrräder gegen
I Garantie zu billigsten
I Preisen.

Die

mechanische Werkstätte
I für alle Reparaturen be-

findet sich im eigenen
Hanse an derPolanastrasse Nr. 31,

ebendort ist ein schöner
Raum im Garten für

Uebungen auf dem
Fahrrade.

JPuch, Styria
(beste),

Columbia,
jffelieal-

Premierß
weltberühmte

englische
Fahrräder

aus der
W aftenfabrilc

B. S. A.

Grosse Niederlage
aller Gattungen

MiiiiriiiM
zu billigsten Preisen.

Preisoourante
über Nähmaschinen und
Fahrräder werden per
Post gratis und franco

versendet.

(1114) 25

Empfehle mich dem P.T. Publicum höflichst und lade zu zahlreichern Zuspruche ein

_ r * r a n z C u d e n , Uhrmacher in Laibach.

Bau-, Möbel-, Portal- und Kunst-Tiscbf
der Ersten steiermärk. Vereinigten Tisctilere

((1l»
r e g i s t r i e r t e G e n o s s e n s c h a f t mit t>e»clirünlcter J

Werkstätte zur Anfertigung aller Ban- und Kunst - Tischlerarbeiten sOj|jjfcij;
pleter Portale, Gewölbe-Einrichtungen und aller Gattungen ^) in

solider Ausführung zu den billigsten Preisen. \*&>
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ZiegelmaschUrj
vorzüglichster, bestbewährtester ^°nstl«iJJ??V||
überhaupt vollständige Einrichtung von jiftl«<**^*
Ziegeleien, Chamotto-, Röhren-\,:t0vff

$Lt f
Ziegel-, Thonwarenfabriken und l» o r j»j»jy U
Fabriken zur Erzeugung v?4° • T'° h/I
ötrassenpflastersteinen, Piastrel»^ be|ie** I
kllnker; ferner Ringofenarmatufe^^t | l

Modelles liefern als> Hauptspeci»11 - 1

Friedrich Wannieck & ^
MascMBCflÄ ÜB! Eisengiesserei, BrüBB i r

; l
(2864) Ueber 900 Anlagen eingerichtet' 4

VB* Illustrierte Prospecte S 1 *^«*
Generalvertretung für die A l P 0

0 r : K
Verkaufs-Bureau und I»* tiß\fit i K

Kramer, Sprinar, Här „ ti^Jk
Annenstrasse 45 G r a z Idlliofgas86 LXJ}

_ _ _ _ _ ^ _ _ _ _ _ _ _ _ . -~ |i«i •

Erstes i grösstes baUieier-j. SatflerFi
Franz P r # ,

Riemer « i « f . j
Petersstras^e ||

in L a i b a " ^ jj
? e m p f i e h l t s i c h &* ^ / ^
' P . T . P u b l i c u m u n c [ ^ j ]

eieren zur Besorgung sämmtlloher Riemer- und Sattler-*™ (W [|-
elegant, solid und billig ausgefüllt t werden. J/Ij

Ebendort grosses Lager von * rfS.

Pferdegeschirren und Sätteln, complete» Reitz^L |
m ^ * Maschinenriemen-Erzeugung*

Alle Reparaturen worden besorgt und billigst bered'11 ^h'' i
Auswärtlgo Aufträge werdt:n schnellstens und prompt allh ^ ^
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Bei einer kinderlosen Familie wird

ein Studierender
In gute Verpflegung aufgenommen.

Bedingungen sehr günstig, Wohnung
luftig und schon. Anzufragen Jakobsplatz
Nr. 9, II. Stook, links. (3261) 8-2

Zwei Studenten
oder Schulmädchen

werden in einer achtbaren, im Centrum der
Stadt wohnenden Familie unter billigen
Bedingungen

in Kost und Wohnung aufgenommen.
Näheres in der Administration dieser

Zeitung. (8150) 8-5

Privat-Gymnasium Scho lz ,
4*ra% Graz"bach-Eck Maigasse d i r u z ,

Oesfentliclikcitsreeht, stautsgiltige Zeugnisse,
ausgezelohnetes Pensionat, eigenes
Haus, sehr gesunde Räumlichkeiten, auf-
merksame, gewissenhafte Pflege der Zög-

linge, gute Lehrerfolge, mäßige Preise.
->K* Vollständige Vertretung der Eltern. ^ ~

flip Pensionat auch in den Ferien
geöffnet. (1249; 21—IG

JEpUepsi.
Wer nn j^üjmlj t , Krä-rvfen ti. aiti>.
neruujcnguftünbeii \z\Xi?!, perUm ,c
Broi'd)arc&ar.:!>er.€rl|rtl iirljg.-.. l-,
utiö faut fo ^lll^f^ b i t 5»(ßw"sincu-

(3179) #W>t0rlU, Jronftfurt «. ja. 52—3

Z Hosier's
ahn - Mundwasser

ist. unstreitig das beste Mittel gfgßn Zahn-
sohmerz und dient auch gleichzeitig zur
Erhaltung und Reinigung der Zähne.
Dieses seit Jahren bewährte und rühmlichst
anerkannte Mundwasser benimmt dem Munde
vollkommen jeden üblen Geruch. 1 Flasche

35 kr . (1053) 52—24
Erzeugung und Generahersandt bei

Josef n Kl*.
Mohren- Apotheke-,

Wien, Tuchlauben 27.
Depots in allen Apotheken, Parfumerien,

Materialwaren-HatidInngen etc.

Am Congressplatz Nr. 3 ist im
I. Stocke eine

schone Wohnung
mit vier Zimmern und im II. Stocke

eine Wohnung
mit drei Zimmern, beide sammt Zugehör,
pro November zu vermieten. (3156) 5-5

Näheres im I. Stooke dortselbst zu
erfragen.

Wohnung
neu hergerichtet, mit neun Zimmern, zwei
Küchen, Holzlagen, Keller und Dachboden,
ist im I. Stooko des Hauses Nr. 13 am
Alten Markte hier zu vergeben.

Die Wohnung kann nach Belieben auch
getheilt werden.

Anzufragen: Alter Markt Nr. 13,
II. Stook. (3231) 6-6

Feine, liohte (2037) 15—lg

Aprikosen - Marmelade
Aprikosenmark (ohne Zucker) 54 bis 65 kr.
je nach Grüßt; der Abnahme von 5 Kilo-
gramm aufivä"ts off'i'ioii He rmann

TausBlg, P r a g . Karo l taeutha l ,
Feine Aepf ei - Marmelade

ä 28 (1. per 100 Kilogramm iv.-tlo, in Kübeln
von 25 Kilogramm aufwärts.

Schulzöglinge
aus guter Familie werden für das kommende
Schuljahr in Lalbaoh von einer distin-
guierten, kinderlosen Familie in sehr geräu-
mige, liclite, gesunde Wohnungen mit Bad
und Garten, ganz für Zöglinge eingerichtet,
unter soliden Bedingungen in volle
Pfl-'ge, Hausdisciplin und gewissenhafte
Ufcberwachung dor Sdiulplliehte1» aufge-
nommen. Reflectieronde P. T. Eltern wollen

sich an den fleirn

Forstmeister Adolf Gaudia in Laibacli
Polanaplatz Nr. 1, I. Stook

schriftlich oder mündlich wenden. (3106) 4

Grazer Handels-Akademie.
f ^ ^ Abiturientencurs. ~^)ß|

Einjähriger kaufmännischer Gursus für Absolventen von Mittelschulen,
die sich der kaufmännischen Laufbahn ganz zuwenden oder gleichzeitig mit
Hochschulstudien sich auch diese Kenntnisse erwerben wollen.

Ausführliche Prospecte ertheilt (2704) 6—3
die Direction tlei* Grazor Handols-Akademie.

I A. E. v. Schmid, Director.

um Zur Obstverwertung. Zur Weingewinnung«'
n n V G & G W für Obst-Most
MTJCirf«&9£lJ2V für Trauben-Wein
mit continuierlich wirkendem Doppeldruckwerk und Druckkraft- ,
Regulierung «Hnrcules», garantieren höchste Leistungsfähigkeit, |

bis zu 20 Procent grösser als bei allen anderen Pressen. \

T r a u b e n - Kel>l e r (A bfoeer-M a Hell i n e n )

Complete M o s t e r e i - A n l a g e n , stabil niiä fahrbar,
Saft-Presson, Beorenmiialon zur Bereitung von i

Fruchtsäften (2321) 10—7

Dörr-Apparate für Obst und Gemüse, Obst-Schäl- und Schneidmaschinen
neueste selbstthätige Patent-Reben- u. Pflanzenspritzen „Syphonia"

fahricieren und liefern unter Garantie als Speciahlät in neuester, vorzüglichster,
bewährtester, anerkannt bester Construction

kaiHiM'l. köuißl . ausHchl. p r i v .

Fabriken landw. Maschinen, Eisengiesserei u. Dampfhammerwerk
m W I K M II., Taborstrasse Nr. 76.

Preisgekrönt mit über 400 goldenen, silbernen nnd bronzenen Medaillen.
—•?• Ausführliche Kataloge uml zahlreiche Anerkennungsschreiben gratis. —

Vertreter und Wiederverkänfer erwünscht.

Wer ltevt nicht?
eine zarte, weiße Haut und einen rosigen,

jugeudfrischeu Teint?
Gebrauchen Sie daher nur: Merg,nc<nn' l5

FMennril'ch-Seife
von Vergmann H Eo., Dresden und

Tetscheu a./E., vorzüglich gegen Tommer<
sprossen sowie wohlthätig und verschönernd
auf die Haut wirlend, k St. 40 kr. bei: I o h .

Wutscher's Nachf., Victor Schiffer,
«aibach. (1410) 30-21

Wasserdichte (27&1 8

Wagendecken
in verschiedenen Größen und Qualitäten
und zu billigsten Preisen stets vorräthig bei

lit. K-anAiiiger
Spediteur der k. k. priv. Südbahn

Spall
ECHnRlNTOtLTFR §
IGAGÄQ^I

Reparaturen -.-""' *.^Ueberziehen.^H

••-. WF^^^^^Mr• .--Mm

Vom hohen k.k. Ministerium laut Verfügung
vom 7. Mai 1894, Z. 5373, coiiuessioniert.

foitottrlHireineRi
^ J BoffinlBrtB Passagierzahl »»^Mil l ior :"

r fBOT Oceanfahrt nach NewYoi l.
*! '-siär ß-7 Tag 6. - •

G E N UÄ- N E WYÖ Ri^i
Bremen-BaltimorG Bremen-La Plata gj
Bremen-Brasilien Bremen-OstAsien m

Bremen-Australien. g
9 Nähoro Auskunft ertheilt der B

Norddeutsche Lloyd Bremeny
r.owfo tlosson Agonten. M

B W Tarčar, Laid. I
1818) 1H - 14

.lUBILÄUMS-ÄUSSTELLüNG p l g p l l
" Eröffnung 7 Mai. W I E N 1 8 9 8 . Schluss 9, October. Rotunde and Part Im 1 1 Prater,

IT AuH^tJuun^icHH u 5« ur. ^ OflleleUeB VaÄe^-Bureau der Jubiläums- _ . E i n t r i t t 4 Q k p m — -

= " ! £ 1 0 0 - 0 0 0 "Uer1«!1' — Rdise-Bureau „Courier" $m\ k Wortmaim) M i t t w o c n S o n n . u n d Feiertaae 30 kr.
x^'r^mr weitere 2 Ziehungen giltig. Wien, I., Operngass« TSr. 6. MittWOCh, bonn Uiia reiertage ttü Kr. \



Laibacher Zeitung Nr. 200. 1616 3^5^

Nestle'* Kindermchl TzWßi
A p p r o b i e r t v o n d e n e r s t e n m e d i c i n i s c h e n C a p a c i t ä t e n , s e i t 3 0 J a h r e n i n a l l e n K i n d e r s p i t ä l e r n i n V e r w e n d 1 1 » -.1

Axisgestellt in der landwirtschaftlichen Abtheilung- der .Tu.bi1ft.nms- Ausste A
m ^ Musterdosen nebst Gebrauchsanweisung gratis vom Ceutral-Depöt: F. BERLYAK, WIEN, I., Naglergasse 1. ""^i w ĵ I

YA7411*1111 n Ä" I Naohdem ähnllohe Präparate in täusohend naohgeahmter Paokung In den Handel gebraoht werden, »° p̂ j
W w l l l U u ^ • Einkauf genau daraus, dass Jede Dose mit der Namensfertlgnng des Erfinders Henry Nestle: und ans »9 l
M|H|||HH|BHH kette mit der des General-Depositeurs „F. Berlyak" versehen sein muss. „--^t
^^^^^^^^^TzzzzL . _ _ _ _ _ _ _ _ . . . .— — ž * ^ 1

Scböne, trocKene W o i n
an der Eoke der Peters- und Ressel-
strasse Nr. 3, bestehend aus drei Zim-
mern, Vorzimmer, großem, freiem Gang nebst
allem Zugehör, ist sogleloh, eventuell
mit 1. November, zu vergeben. (3255) 4

lüTsisifiÄiDl
im II. Stooke, bestehend aus fünf Zim-
mern, Vorsaal, Vorzimmer, Küche, Speise-
kammer, Badezimmer, Dienstbotenzimmer,
Keller und Dachraum, ist mit November-
Termin im Hause Kirblsoh, am
Congressplatz (Sternallee), zu ver-
mieten.

Anzufragen beim Hauseigenthümer in
der_Conditorei1__ (2811) 14

Für November-Termin
ist im Hause Petersstrasse Nr. 4, im
I. Stook, eine sohöne

Wohnung
bestehend aus 4 Zimmern, Dienst-
boten • Zimmer, KUohe, Speisekam-
mer eto. sowie ein größeres und ein klei-
neres

Geschäftslocal
am Petersdamm zu vermieten.

Nähere Auskunft beim Hauseigenlhiimer
daselbst. (2682) 17

Gegründet 1870.

Herren-, Damen- u. Kinder-
Wäsche-Erzeugung

en gros und en detail
Preis und Ware ohne Concurred,

+» • H e r r c n - H c i n i l c n | I **
2 j woisa Chiffon, glatte Brust, 3 ^
J* ! ohnoKragcn,ohneMansehoUon ! I ̂
m ! 'ii Sorten ; I n
" : pr. Stück von II. 110 bis 270 \ I »
a i pr. VaDtzd. » » 0 2 5 » 1 5 — : I £»
O • • c+-
H j Knabcu-Hctiiuleii > «->•
0 ! in 4 Grössen, sonst wio oben ! H
fJ pr. ÖLück II. 1 —, 1-40 I ,g
W I pr. '/, Dt/.d. » 575, 7"75. \ ^
Ö lIcrrou-Ui i lcr l ioMcn i p

P t> Qualitäten : wj
p pr. Stück 80 kr. bis fl. 140 i g:
O pr. '/a LHzd. II. 4-50 bis 750. j n

9 , 1 I>tz«l. KniKCU j %
•g fc v o n II. 1 8 0 biu 2 !J0. H g
fl \ 1 I>lx«I. AlaiiMcliottcii 3 OS
g % von II. 330 bin 460. / g,

,Q V 1 IHw.il. KUniNN / O
© \ (Vorhemden) / **
P \ von fl. 8 25 biB 5•— / 0

Für tadellosen Schnitt und reellste
Bedienung garantiert die Firma

C« «F. nan iann
Laibaoh

Wäsche-Lieferant mehrerer k. u. k. Offi-
ciers-Uniformierungen und der

üniformierung in der k. u. k. Kriegs-
(1337) marine. 23—14

Frels-Courante in
deutscher u. slovenischer Sprache
worden auf Verlangen franco zugesandt.

Im Hause Kirbisoh in der Stern-
allee ist ein schönes

(jeschäftslocal
mit zwei Schaufenstern ab November
zu vermieten. (2949) 10

Anzufragen in der Conditorei.

Amer. getrocknetes Obst
fiir Kaufleute, Hotels und Restaurationen

offeriert billigst
Hermann Tanssig, KaroYÄimi,

Vertreter der (1953) 24—16
California Fruit Co. Limited.

Preiscourant gratis und franco.
K£atl&aftx~lBme Effy

IPetexsstratsse I?Tr. 2 3

Wohnungs-, Dienst- und Stellenverinittlungs-Bureau
empfiehlt und placiert Dienst- und Stellen-
suohendo jeder Branche für Laibaoh

und auswärts.
Reelle, gewissenhafte Besorgung

zugesichert. (2297) 12

Plüss-Stanfer-Kitt
in Tuben und Gläsern

mehrfaoh mit Gold- und Silber-
Medaillen prämiiert, seit 10 Jahren a!s
das stärkste Binde- und Klebemittel rühm-«
liehst bekannt, somit das Vorzügliohste
zum Kitten zerbrochener Gegenstände,

empfehlen: (2528) 20—10
In Laibach: Franz Kollmann,
„ Krainburg: Martin Pettan.

KantscHnksiieiitp ei
in jeder Ausführung

Kautsohuktypen, permanente Farb-
kissen zu mäßigen Preisen.

Justus* E . Hossmanu,
(2997) Graz, Postgasse 4. 10—3

geprüfte und befähigte Volksschullehreiin
in beiden Landessprachen, mit ßjähriger
Praxis und besten Anempfehlungen, ertheilt
Privat-Unterricht in den Gegen-
ständen der Elementarolassen und
Im Claviersplel.

Niihere Auskunft im Manufaotur-
Goschäfte der Firma R. Mlklauo,
Spitalgasse Nr. 5. (3107) 7—4

Büchsenmacher

Franz Kaiser
Laibach, Schellenburggasse 6

hält sich für die Jagdsaison bestens
empfohlen.

Aufträge nach auswärts werden prompt
effectuiert. (3195) 3

Eine bedeutende Lebensversioherungs-
gesellsohaft sucht

1 LaMcü mfl Die lmi
einen

(jeneral-Agenten
gegen Fixum. — Offerten von caulions-
fähigeu Herren unter (Lebensstellung»
an die Administration dieser Zeitung

erbeten. (3336) 3—2

fokayer

aus der Ersten Tokayer Cognao - Fabrik in itflo£ .
reines Wein-Destillat von unübertroffener Qualität. -̂ oD rJjfl«!
obige Schutzmarke und Etikette, Kork und Kapsel. . ^y.^'
vor wertlosen Imitationen. Zu haben in Laibaoh bei ('

Josef IWCayr, ^\.potUelier-

Preblauer SauerbriP
reinster alkalischer natürlicher Alpensäuerling von ausgezeichoeic1 $$•'/{
Katarrhen, insbesondere bei Harnsäurebildung, chron. Katarrhen ô  ß p$'Ä
Nierensteinbildung und bei Bright'scher Nierenkrankheit. Durch '̂̂ gtr&^vt
und Wohlgeschmack zugleich bestes diätetisches und erfrischendes ' >\
Brunnenverwaltung in Preblau, Post St. Leonhard, Kärnten. ̂ y/\

Maschinenfabrik g. Tonnics, Z0\ «
Original-„UtlO

für Gas und Ber^.,/ J
anerkannt der beate, sparsamste un , |

Benzinmotor und BenzinloJ^ »
einfnclisto und sicherste BotriebskrH ' - ^ "

gosahr, kein Maschinist, stet« ^ , ^ .

Pferdekrsttt- ^ ^ Ä

Popolna razprodaj^^

trgovina s knjigami in papifl0 ,̂
se nahaja sedaj v Ljubljani v Gospodskib ^

v Kunčevi hidi.
Razprodaja se na drobno in det)0 ^

knjige, pisarniški in pisemski papir, kasete, albume, spominskC'.̂ ĵ ice
knjige, učila, risne in pisne potrebščine, fakture, zavitke, ^^k I

0^P* l>o<i tvorninko ceiio* ,,, 1

Priporoča se za obile naročbe p. n. občinstvu v mestu »n "^oi" \/j
spodom trgoveem, pisarnicam, šolskim vodstvom in dijakom P° *^^Jv

Unterzeichnete gibt sich die Ehre, dem hochverehrt11

ergebenst anzuzeigen, dass sie die j\\

Restauration „zurnl^y
im eigenen Hause ^fP

Prešerngasse Nr. * ^ ^ ^
eröffnet hat und dass sie stets bemüht sein wird, durch vo ,e„|i I
wie durch einen ausgezeichneten Keller sich die vollste ^ u ^ 1
P. T. Herren Gäste zu erwerben. -Ä^'Jy

(3182)3-3 Maria BoT^T

Kurzware. Marie Drenik, Oongressplatz Nr. 7. WeissticjJ^;
Größtes Lager von HainlarbcHcn nebst allem dazu gehörigen Material. Zeichnungen und Monogramme ans yf̂ , ^ .„i-

Plüsch werden in allen gewünschten Formen, genau und schnell ausgeführt, Reiches Lager von Herrenwäsche, Crava t t '^YjS
Meliniieii, Fars i imerien etc. — -^-ULS-^TT-ärtigre Beste l l -u .3a .gren w e r d e n p r o m p t © r l e d - i ^ ' \jJj^y \

V r u c l und V e r l a g von J g . v. K l e i n m a l e r 4 Fed. N a m b e r g .


